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Pfarrnachrichten
Feldkirchen 
an der Donau

Juli - September 2025

Foto und Text: Gerlinde Wolfsteiner 

Man darf nicht verlernen,
die Welt mit Kinderaugen zu sehen.
(Henri Matisse)
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				    Liebe Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!

Anfang September sind es bei mir 
genau 30 Jahre, dass ich in Feld-
kirchen/D. tätig bin. Begonnen hab 
ich hier am 11.9.1995. Zunächst 
war ich Pastoralassistent und 
seit 2015 Pfarrassistent. Verein-
facht gesagt, liegt der wesentliche 
Unterschied darin: Als Pastoral-
assistent war ich verantwortlich 
für bestimmte pfarrliche Aufgaben 
(Wort-Gottes-Feiern, Jungschar, Mi-
nistranten, Firmvorbereitung etc.), 
als Pfarrassistent bin ich hauptver-
antwortlich für alle seelsorglichen 
Angelegenheiten. Unterstützt 
werde ich dabei vom pfarrlichen 
Seelsorgeteam. 

Rückblickend kann ich heute 
sagen, dass ich es nicht bereut 
habe, dass ich mich damals für 
- das zu der Zeit für mich noch 
recht unbekannte - Feldkirchen/D.  
entschieden habe. Ich hätte auch 
woanders die Möglichkeit gehabt, 
anzufangen, aber seitens der 
Diözesanleitung hat es damals ge-
heißen, hier würde ich am meisten 
gebraucht. 1995 hat ja der lang-
jährige Kooperator Josef Etzlstorfer 
Feldkirchen/D. verlassen, um in 
St. Marienkirchen an der Polsenz 
die freie Pfarrerstelle zu überneh-
men. Anfangs wurde ich auch oft 
auch als „Kooperator“ bezeichnet, 
weil meine Berufsbezeichnung (die 
manchmal ein wenig missverständ-
lich ist) hier für viele bisher völlig 
fremd war. Ich glaube, es hat viele 
Jahre gedauert, bis der Großteil der 
Pfarrbevölkerung mit dem Beruf 
„Pastoral-/Pfarrassistent“ etwas 
anfangen hat können. Und jetzt, 
wo dies langsam der Fall ist, gibt 
es diesen Beruf dann bald nicht 
mehr...?
Die Jahre seit meinem Beginn 1995 
sind wie im Flug vergangen, fast 
so rasch wie meine Haare. Nicht 
immer hatte ich es leicht in diesen 
30 Jahren, besonders in der Zeit, in 

der ich immer viele Vertretungsauf-
gaben übernehmen musste, aber 
gerade diese Zeit hat mich beson-
ders geprägt. Im Laufe der Jahre 
sind viele zusätzliche Aufgaben 
für mich hinzugekommen, wie z.B. 
Taufen und Begräbnisse, die oft 
sehr herausfordernd waren. Wenn 
nachher aber Menschen zu mir ge-
kommen sind und gemeint haben, 
die Feiern und seelsorglichen Ge-
spräche hätten ihnen wirklich gut 
getan, so hat mir das immer sehr 
viel Kraft gegeben. 

Was die Zukunft bringt, kann der-
zeit noch niemand sagen. 2026 
werden wir ja bekanntlich zu 
einer Großpfarre und jeder der 9 
Pfarrgemeinden wird ein haupt-
amtlicher Seelsorger zugeteilt 
werden. Die Leitung wird aber in 
allen Pfarrgemeinden der Diözese 
Linz ab 1.1. 2026 ein Seelsorge-
team übernehmen. Am 8.5. wurde 
nicht nur bekannt, wer der neue 
Papst sein wird, sondern an die-
sem historischen Abend wurde im 
Rahmen einer Dekanatsratssitzung 
in Ottensheim auch der zukünftige 
Name der neuen Pfarre beschlos-
sen und dieser lautet: Rodl-Donau. 
Ein Name, an den man sich erst 
gewöhnen wird müssen! Pfarrer 
wird der Abt von Wilhering Rein-
hold Dessl, Pastoralvorständin 
wird Maria Krone aus Julbach und 
Verwaltungsvorstand Daniel Himsl 
aus Mauthausen. In den März/
April-Pfarrnachrichten wurden sie 
bereits vorgestellt. 

Aus diesen Pfarrgemeinden wird 
die neue Pfarre bestehen: 

Ab 1.1. 2026 wird Feldkirchen/D. 
Teil der neuen Pfarre Rodl-Donau 
St. Anna. Das gottesdienstliche 
und seelsorgliche Leben wird sich 
dennoch auch weiterhin in unserer 
Pfarrgemeinde „abspielen“ - wie 
bisher!
Leben bedeutet Veränderung. 
Verändern wird sich, wie wohl 
schon bekannt ist, auch der ehe-
malige Propst des Stiftes St. Florian 
Johann Holzinger. Er beendet Ende 
des Jahres seinen Dienst als Pfarr-
moderator in Feldkirchen/D. (und 
einigen anderen Pfarren) und wird 
ab Anfang November 2025 Pfar-
rer in Mondsee. Ich möchte mich 
auf diesem Wege bei Hans für die 
gute Zusammenarbeit bedanken 
und wünsche ihm alles Gute und 
Gottes Segen für seine weitere 
Tätigkeit. Danke auch nochmals 
für die schöne Hochzeit von Dina 
und mir, die sich im September 
zum 1. Mal jährt. Am Sonntag, 7.9. 
wird Johann Holzinger beim Pfarr-
fest noch einmal in Feldkirchen die 
heilige Messe zelebrieren. 

Pfarrfest am Sonntag, 7.9.

Ich wünsche allen Feldkirchne-
rinnen und Feldkirchnern einen 
schönen, erholsamen Sommer und 
ein wenige Zeit für Muße und Er-
holung. Gottes Segen wünsche ich 
insbesondere auch allen kranken 
und alten Mitmenschen, die oft 
nicht mehr in die Kirche kommen 
können! Der Herr segne und be-
hüte uns alle!

Liebe Grüße 
Thomas Hofstadler

derzeit noch Leitender Seelsorger 
in Feldkirchen/D.
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Wallfahrtskirche Maria 
Schmolln - „Gemma 
Schmolln schaun“

Mitten im Kobernaußerwald ge-
legen umgibt die kleine Gemeinde 
eine Mystik, wie sie ihresgleichen 
sucht. Mehr als 260 Jahre reicht 
die Geschichte der Wallfahrt in 
Maria Schmolln zurück. Besonders 
in den Monaten Mai und Oktober 
zieht es die Pilger in die Wallfahrts-
kirche, um ihre Anliegen bei der 
Gottesmutter Maria vorzubringen. 
Die Entstehung des Ortes beginnt 
mit einer Geschichte: 

Ein Bauer soll im Jahr 1735 ein 
Maria-Hilf-Bild an einem Baum 
aufgehängt haben. Der zwölfjäh-
rige Sohn des Madlbauern konnte 
sich mit seiner Stiefmutter nicht 
vertragen und war abgehauen.                      
Der verzweifelte Vater bat mit dem 
Maria-Hilf-Bild Vorübergehende um 
ihr Gebet für seinen Sohn (der für 
immer verschollen blieb).

Doch immer mehr Gläubige kamen 
zu diesem Baum, da sie behaupte-
ten, das Gebet hätte ihnen selbst 
geholfen. Eine hölzerne Kapelle 
wurde errichtet, die aber in den 
Wirren der napoleonischen Kriege 
abgerissen wurde. Auch das Bild 
verschwand. Jahre später fand 
man es, jedoch beschädigt, und 

erst 1850 wurde es in einer neu-
en Kapelle wieder aufgestellt. Da 
die nächste richtige Kirche weit 
entfernt war, bemühten sich die 
Bewohner von Maria Schmolln um 
eine eigene Kirche.

Die Wallfahrtskirche selbst wurde 
in den Jahren 1860 bis 1863 er-
baut. Am 28. Oktober 1863 fand 
die feierliche Weihe der Kirche 
statt. 1867 wurde Maria Schmolln 
eigene Pfarre. 1880 erfolgte der 
Anbau der Gnadenkapelle an die 
Wallfahrtskirche.

Abfahrt: 	
8.00 Uhr in Feldkirchen

Zusteigemöglichkeit:   
7:45 Bad Mühllacken (Kurhaus) 
	 Freudenstein (ehem. Gasthaus 

Mayr) anschließend Pesenbach 
(Kirche) dann Feldkirchen   -  der 
Bus fährt um ca. 8:00 Uhr in 
Feldkirchen weg, dann noch Zu-
steigmöglichkeiten in Bergheim 
und Landshaag 

Ca. 10:00: Wallfahrtsgottesdienst 
in Maria Schmolln (mit Erklärun-
gen zur Kirche)

Anschließend besteht die Möglich-
keit, den Klostergarten zu besich-
tigen

Mittagessen ca. 11:30/12:00:  
Gasthaus Zöpfel (zu Fuß erreich-
bar ca. 3 Min.)

Anschließend ca. 13:30: 
	 Bauernmuseum in Maria 

Schmolln (auch zu Fuß erreichbar 
ca. 8 Min.)

Nachmittag:  Stift Reichersberg  -  
ca. 15:30 – 16:30

(Stiftsbesichtigung ca. 1 Std.)
Anschließend Jause im Stiftsbräu:
ca. 17:00 

Abfahrt ca. 18:30 

Ankunft Feldkirchen ca: 
19:30/20:00 

Preis: 
€ 35,00  
(Eintritte + Bus)

Freitag, 5. September 2025 Wallfahrt 
der kath. Frauenbewegung nach Maria Schmolln
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 Ein Fest des Glaubens – Firmung in Pesenbach

32 Jugendliche – ein gemeinsames 
Ziel: gefirmt und gestärkt weiter-
gehen. Am Samstag, dem 17. Mai 
2025 durften sie in Pesenbach ein 
ganz besonderes Glaubensfest 
feiern.

Geleitet wurde die Feier von Prälat 
Johann Holzinger, der die Jugend-
lichen mit ermutigenden Worten 
bestärkte, ihren eigenen Weg im 
Glauben zu gehen. Unterstützt 
wurde er beim Firm-Gottesdienst 
von Pfarrassistent Thomas Hofs-
tadler und Diakon Wolfgang 
Reisinger, die gemeinsam mit den 
Familien, Patinnen und Paten sowie 
den vielen Gästen diesen besonde-
ren Moment gestalteten.

 Hinter der Feier stand ein starkes, 
siebenköpfiges Team aus Freiwil-
ligen: Sie haben die Jugendlichen 
seit Anfang des Jahres auf die 
Firmung vorbereitet. Ein zentra-
ler Teil der Vorbereitung waren 
auch heuer wieder die pfarrlichen 
Projekte, bei denen die Firmlinge 
ihre eigenen Interessen, Ideen und 
Talente einbringen konnten – ob 
kreativ, musikalisch, sozial oder 
handwerklich. Ein herzliches Dan-
ke für diese wertvolle Zeit und das 
große Engagement!

„Als Firmbegleiterin haben wir 
erlebt, wie die Jugendlichen auf 
der Suche nach dem richtigen Weg 
für ihr Leben sind. Schenke ihnen 

die Gewissheit, dass du immer bei 
ihnen bist und ihr Bestes willst.“
(Auszug aus den Fürbitten)

Wir freuen uns mit unseren Firm-
lingen über diesen gelungenen 
Festtag und wünschen ihnen, dass 
der Geist Gottes sie weiterhin be-
gleitet – im Alltag, in Entscheidun-
gen und auf allen Wegen, die vor 
ihnen liegen.
 

HINWEIS: Die nächste Pfarrfir-
mung findet am 16. Mai 2026 
in Feldkirchen/D. statt. Nähere 
Details zur Anmeldung und zur 
Firmvorbereitung 2026 gibt es in 
den Herbst-Pfarrnachrichten.
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  Goldhaubengruppe Feldkirchen

Liebe Jubelpaare!
Sie sind heuer 25,40, 50, 60 oder noch mehr Jahre 
standesamtlich beziehungsweise kirchlich verheiratet 
und wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen. 
Die Goldhaubengruppe möchte Ihren Festtag mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“ verschönern.

Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 21. September 
2025 abgehalten, und beginnt mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. Im An-
schluss gehen  wir zum Wirt in Pesenbach, wo die 
gemeinsame Feier fortgesetzt wird. 
Aus Datenschutzgründen können wir Sie leider nicht 
persönlich einladen.

Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen 
wir Sie, sich bei

Erika Lindorfer: Telefon: 06647615235 oder per 
Email: erikalindorfer@gmail.com zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen
treffen, wäre es für uns wichtig, sich sobald als mög-
lich zu melden, spätestens jedoch bis 31. August 
2025.
Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreise ihrer 
Familien. Bitte beim Wirt rechtzeitig einen Platz reser-
vieren! 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Goldhaubengruppe Feldkirchen.
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Rückblick KLEIDERTAUSCH

Bei herrlichem Frühlingswetter 
fand am 10. Mai wieder der Klei-
dertausch des Kbw Feldkirchen an 
der Donau im Pfarrhof statt!
Viele Tauschfreudige haben ihre 
ungetragenen Schätze gegen neue 
Lieblingsstücke eingetauscht – 
ganz nach dem Motto: „Alles, was 
du einer lieben Freundin auch 
schenken würdest.“
Für den perfekten Sound sorgte 
„Austro Mix“ by Ronny & Alexi – 
während im Innenhof geplaudert, 
gelacht und bei leckeren Snacks 
entspannt wurde.

Ein großes DANKE an das Team 
des kbw Feldkirchen, allen Hel-
ferinnen und Helfern, Kuchen-
spenderinnen und -spendern, der 
Band und natürlich allen Tausch-
freudigen!

Vor kurzem wurde uns im Pfarramt berichtet, dass auf unserem Friedhof bei einem Grab Blu-

men gestohlen wurden. Vor einigen Jahren hatten wir bereits einen ähnlichen Fall. Wir möch-

ten deshalb an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass wir das als einen Akt der Res-

pektlosigkeit empfinden und dieses Verhalten moralisch nicht in Ordnung ist. Wir hoffen, dass 

sich ähnliche Fälle in Zukunft nicht wiederholen werden!
							     

Pfarrgemeinde Feldkirchen/D.

Blumen am Friedhof

Christophorus Sammlung 2025

„Wenn jeder mir entgegenkommende Autofahrer nur 
einen Groschen geben würde, könnten so viele Men-
schenleben gerettet werden.“ 

Dies dachte sich der erste österreichische MIVA-Ge-
schäftsführer Karl Kumpfmüller Ende der 50er Jahre, 
als er auf eigener Achse ein Fahrzeug von Stadl-Paura 
(OÖ), zur Verschiffung nach Afrika in einen norddeut-
schen Hafen, überstellt hat.

Dieser Gedanke war der Startschuss für die MIVA-
ChristophorusAktion. Sie ist die bekannteste und 
wichtigste Spendensammlung der MIVA. Sie wird je-
des Jahr im Juli unter dem Motto: „Einen ZehntelCent 
pro unfallfreiem Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug“ 
durchgeführt.

Die »MIVA-ChristophorusAktion 2025«- welche 
mit dem ChristophorusSonntag, am 27. Juli seinen 
Höhepunkt findet - widmet sich Projekten in Ost-
europa, insbesondere Rumänien.

In Timisoara (Temeswar) wurde vor fünf Jahren eine 
Lebensmittelbank gegründet. Nach bewährtem Muster 

holt sie Fleisch, Gemüse, Obst und sonstige Lebens-
mittel, die sonst weggeworfen werden müssten, von 
den Produzenten 
ab und liefert sie 
an Organisationen, 
die damit bedürf-
tige Menschen 
unterstützen.

Die „Food Bank“ 
soll durch die 
Spenden einen 
neuen  PKW erhal-
ten, um kleinere 
Transporte, Werbe-
einsätze und logis-
tische Aufgaben 
besser realisieren 
zu können.

Alle Spenden    
sind steuerlich  
absetzbar.
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Der Kirchenchor Feldkirchen/D. informiert

Im heurigen Arbeitsjahr 2024/25 des Kirchenchores 
Feldkirchen, der aus ca 30 aktiven Mitgliedern 
besteht, kam es zu einem Vorstandwechsel.

Edith Mohringer legte mit September 2024 ihr Amt 
als Obfrau und Schriftführerin und Hofmann Anni 
ihre Tätigkeit als Kassierin zurück.

Wir bedanken uns bei beiden recht herzlich für ihre 
Arbeit und freuen uns, dass sie uns als Sängerinnen 
weiterhin unterstützen.

Folgende Funktionen des Vorstandes sind im 
Kirchenchor wie folgt besetzt:

Chorleiterin: 	 Judith Hauptkorn                                                                                               
Obfrau:	 Christa Klinginger                                                                                          
Obfrau-Stellvertreterin:	 Renate Reisinger                                                                                  
Schriftführerin:	 Christa Klinginger                                                                         
Notenarchivarinnen:	 Helga Kehrer 
	 Serafine Gretz                                                                      
Kassier:	 Reinhard Gruber                                                                              
Kassaprüferin:	 Anna Hofmann                                                                                       
Abklärung- Begräbnisse:	 Margret Größwang

Ein herzliches Dankeschön an alle, die ein neues Amt 
übernommen haben bzw, ein Amt schon viele Jahre 
ausüben, wie unter anderem unsere Leiterin Judith 
Hauptkorn.
Leider mussten wir uns von Manfred Größwang, 
einem langjährigen Mitglied unseres Chores, 

verabschieden. Er wird uns aber weiterhin beim 
Begräbnischor unterstützen.
Ihm gebührt ein großes Danke, da er neben Sänger 
auch Obmann- und Kassiertätigkeiten im Chor 
übernommen hatte.
Die Freude am gemeinsamen Singen sowie der gute 
Zusammenhalt im Chor ist die Grundlage für unser 
musikalisches Wirken.

Für das nächste Jahr stehen schon wieder einige 
Fixpunkte fest: die Gestaltung der Hoch-Messen im 
Laufe des Kirchenjahres, aber auch die Teilnahme 
am Radio-OÖ-Frühschoppen in Kooperation mit dem 
Kirchenchor Goldwörth am 19.10.2025 im Kultursaal 
der NMS-Feldkirchen ist in Planung!

Gerne werden jederzeit neue Sängerinnen und 
Sänger in die Chorgemeinschaft aufgenommen – 
einzige Voraussetzung: Freude am Singen! Einfach 
bei einer der nächsten Proben vorbeikommen und 
mitmachen! 

Probe: 							    
ab September 2025 jeden Dienstag,19.30 Uhr, im 
Leonhardisaal im Pfarrhof Feldkirchen.

iA. Obfrau Christa Klinginger.

(0664/73748550, klinginger234@gmail.com)

Pfarrfest

Am 7.9.2025 findet das jährliche Pfarrfest statt!

Zu einem gemütlichen Beisammensein mit Plaudern, Essen und Trinken sowie musikalischer 
Unterhaltung durch die Tanzlmusi laden wir die GESAMTE PFARRBEVÖLKERUNG recht 
herzlich  ein! 
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„The Surf House“ 
von Lucy Clarke

Noch auf der Suche 
nach einer span-
nenden Lektüre für 
den bevorstehenden 
Sommerurlaub? Dann 
gehört „The Surf 
House“  unbedingt in 
den Koffer. Schon mit 
„One of the Girls“ und 
„The Hike“ hat Lucy 
Clarke bewiesen, dass 
sie eine Meisterin der 
Reise-Krimis ist. 

In ihrem neuesten Thriller nimmt sie uns mit nach 
Marokko, wo die junge Frau Bea ihre Karriere als 
Model hinschmeißt und durch Zufall in dem Küstenort 
Mallah landet. Dort findet sie Freunde, lernt surfen 
und genießt ihre Freiheit. Doch in Mallah ist Bea nicht 
nur von freundlichen Surfern umgeben, auch Erpres-
sung und eine spurlos verschwundene Urlauberin be-
schäftigen Bea. Als  dann noch ein tödlicher Surfunfall 
passiert, beginnt die Fassade des idyllischen Urlaubs-
ortes zu bröckeln. 

Die spannende Erzählweise und die unvorhergese-
henen Wendungen machen es schwierig, das Buch 
wieder aus der Hand zu legen. Dieser Thriller ist ein 
absolutes Muss für alle Fans der Spannungsliteratur.

Rezension von Marlena Kießling

Buchempfehlung

Kunterbunt ist Gottes Garten

Bunt und herzlich 
war die Erstkom-
munion der 32 
Kinder aus den 
2. Klassen der 
Volksschule. Sie 
feierten ihr Fest 
am Samstag, dem 
26. April 2025 in 
der Pfarrkirche 

Feldkirchen.

Propst em. Johann Holzinger eröffnete das Fest mit 
den Worten: „Bunt ist es hier heute Morgen, wie in 
einem großen Garten“. Dieses Bild zeigte sich beson-
ders im Altarraum: Jedes Kind hatte im Vorfeld einen 
bunten Blumenstecker mit dem eigenen Foto gestal-
tet. Diese wurden zu einem gemeinsamen „Blumen-
beet“ vor dem Altar zusammengefügt. Dazu passend 
war das Lied „Kunterbunt ist Gottes Garten“ 

von Kurt Mikula: 

Für die Erstkommunion wurde es sogar so umge-
textet, dass jedes Kind mit einem kurzen Vers darin 
vorkam.

In den letzten Wochen hatten sich die Kinder im Reli-
gionsunterricht und zu Hause intensiv auf diesen be-
sonderen Tag vorbereitet. Die Erstkommunion 2025 
wurde zu einem unvergesslichen Erlebnis – für Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen.

Ein großer Dank gilt Propst em. Johann Holzinger, 
der Religionslehrerin Bernardette Leitner und dem 
engagierten Erstkommunion-Team rund um Michaela 
Pröstler-Zopf und Marianne Allerstorfer für die tolle 
Vorbereitung. Natürlich auch allen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern – ob bei der Vorbereitung, beim 
Aktionsnachmittag oder als Tischeltern.

Musikalische Unterstützung gab es von der musik 
feldkirchendonau sowie von einem Ensemble beste-
hend aus Ana Mariacher, Aurelia und Klaus Rabeder, 
Stefanie Lasselsberger und Herbert Haslmayr.

Der Fotoclub Feldkirchen kümmerte sich um die Foto- 
und Videoaufnahmen rund um das Fest.

Rückblick Erstkommunion



Die Dekanatskonferenz beschloss den Namen der 
neuen Pfarre: Rodl-Donau St. Anna. Unter diesem 
Namen werden die neun Pfarrgemeinden des 
Dekanats Ottensheim ab Jänner 2026 verbunden sein. 
Die Dekanatskonferenz Ottensheim hat sich am
8. Mai einstimmig dafür ausgesprochen. Ebenso 
wurde festgelegt, dass die Kirche von Ottensheim 
zugleich Pfarrkirche der neuen Pfarre sein soll.

Anna ist die Mutter Marias. Sie ist so eine Verbinderin 
der Generationen. In einem guten menschlichen 
Miteinander und im Sorgen füreinander kann ein 
Klima des Glaubens und der Nächstenliebe unter den 
Menschen wachsen und sogar neu entstehen.
In diesem Sinne ist die hl. Anna Leitgestalt 
der neuen Pfarre.

Wie jedes Jahr gestaltete auch heuer wieder der 
Kindergarten Hauptstraße/Sechterberg mit den 
Kindern eine Maiandacht in der Pfarrkirche. Die 
Kinder waren mit großer Motivation dabei, zur Ehre 
der Mutter von Jesus Lieder zu singen, einen kleinen 
Tisch festlich zu schmücken und zu beten. Eine 
besondere Freude hatten die Kinder ebenfalls mit 
der Klanggeschichte über die Gottesmutter, die die 
Schulanfänger geprobt und aufgeführt hatten.
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Rückblick Maiandachten

Kindersommer

Zur Zeit sind nur noch Plätze auf der 
Warteliste übrig!

Das Bild aus dem 8. 
Jahrhundert zeigt die hl. 
Anna auf einem Fresko in 
Farras an der ägyptisch-
sudanesischen Grenze. 
Foto: Wikimedia Commons

dachor: Unser Mini-Singtag

Am 4. Mai 2025 hieß es für den dachor: Stimmen 
ölen, Ohren spitzen und los geht’s. Unser Mini-Sing-
tag in Bad Mühllacken stand auf dem Programm.

Wie es sich für uns gehört, starteten wir den gemein-
samen Tag nicht mit Tonleitern, sondern mit einem 
ausgiebigen Mittagessen beim Wirt in Pesenbach. Ge-
stärkt ging es danach musikalisch weiter – unter der 
Leitung von Marlene Höflmayer. Sie ist Lehrerin am 
BORG Linz und erfahrene Leiterin des Chors vüSTIM-
MIG in St. Martin. Mit ihr nahmen wir uns Zeit, neue 
Lieder auszuprobieren und das gemeinsame Singen 
zu genießen.

Schön, dass so viele Mitglieder des dachor am Mini-
Singtag teilnehmen konnten. Wie immer kam auch 
der Spaß nicht zu kurz, und in den Pausen blieb 
genug Zeit zum Plaudern. Ein herzliches Dankeschön 
geht an das Curhaus Bad Mühllacken, das uns die 
Räumlichkeiten für unseren Mini-Singtag zur Verfü-
gung gestellt hat. 

Neuer Pfarrname
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Löse das Ferien-Rätsel!

In unserer Pfarrgemeinde Feldkir-
chen/D. können Kinder ab der 2. 
Klasse Volksschule Ministrant bzw. 
Ministrantin werden. Danke, dass 
es immer wieder Kinder gibt, die 
sich dazu bereit erklären und die-
sen wichtigen Dienst übernehmen. 
Danke speziell auch den Eltern - 
und oft sind es auch die Großeltern 
- die das unterstützen und fördern.  

Derzeit gibt es in Feldkirchen ca. 
20 aktive Ministrantinnen und 
Ministranten. Zum Schulschluss 
werden wieder einige Neue begin-
nen, die dann beim Gottesdienst 
zum Pfarrfest am 7.9. in der Kirche 
vorgestellt werden. 

Im Sommer lädt Thomas Hofs-
tadler alle Ministranten, deren 

Geschwister 
sowie die 
Eltern, Omas 
und Opas 
zum jährli-
chen Minist-
ranten-
Familienaus-
flug ein, der 
sich großer Beliebtheit erfreut.

Ministranten

Löse das Rätsel! Gib den Abschnitt 

mit dem Lösungswort, deinem Na-

men und deiner Adresse im Pfarr-

amt ab und nimm damit an einer 

Verlosung von tollen 

Buchpreisen teil!  



Mehr als 2,3 Milliarden Menschen auf der Welt 
haben keinen sicheren Zugang zu Nahrung, 
733 Millionen hungern. Tendenz steigend. 

In vielen Ländern wie in Burundi, aber etwa auch im 
Südsudan, in Syrien oder im Gazastreifen kommt es 
immer wieder zu Hunger. In akuten Notsituationen er-
halten betroffene Familien Nahrungsmittelpakete.

Mithilfe der Spenden der Caritas-Augustsammlung un-
terstützt die Caritas unterernährte Kleinkinder in Er-

nährungs-
zentren 
und ältere 
Kinder in 
Schulen 
mit täg-
lichen war-
men Mahl-
zeiten.

Wir müssen handeln. Jetzt. Wir dürfen Millionen 
Menschen nicht ihrem Hunger überlassen und 
dabei zusehen, wie immer mehr Lebensgrundlagen 
vernichtet werden. Bitte schauen Sie mit uns ge-
meinsam hin und helfen Sie mit!
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Caritas Augustsammlung 2025

Vorabendgottesdienst, 
Samstag, 16.8. sowie Gottes-
dienst am Sonntag, 17.8.2025
2. Tafelsammlung jeweils für 
die Augustsammlung

Pfarrkalender für Juli – September 2025

Sonntag 26.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Dienstag 1.7. 19.00 Mesner Besprechung (kl. Bücherei)

Mittwoch 2.7. 18.00 Repaircafe (Jugendheim)

Donnerstag 3.7. 8.00 Schulschlussgottesdienst der VS in der Pfarrkirche

Freitag 4.7. 7.45 Schulschlussgottesdienst der MS in der Pfarrkirche 

Samstag 5.7. 14.00  Trauung des Brautpaares Isabella Kail & Christian Riedl in Pesenbach

Sonntag 6.7. 9.00

19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche 

2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche 

Donnerstag 10.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 11.7. 13.30

14.00

19.00

Fahrt zu den Rainbacher Evangelienspielen 

Programmieren mit Bee Boots - im Rahmen des Feldkirchner Kindersommers 

- Veranstalter: öffentliche Bücherei (bis 16:00 Uhr) 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 12.7. 14.00 Trauung des Brautpaares Johanna Mayer & Martin Wakolbinger 

in Feldkirchen 

Sonntag 13.7. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 17.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 18.7. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 19.7. 14.00

19.00

Trauung des Brautpaares Christina Rabeder & Raphael Mair in Bergheim 

Vorabendgottesdienst

Sonntag 20.7. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach

Donnerstag 24.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 25.7. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle
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Sonntag 27.7. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

2. Tafelsammlung für die Christophorus-Aktion

Donnerstag 31.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 1.8. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 3.8. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

2.Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche

Dienstag 5.8. 14.00 Escape the Library - im Rahmen des Feldkirchner Kindersommers - 

Veranstalter: öffentliche Bücherei (bis 16.00 Uhr) 

Mittwoch 6.8. 9.00

16.00

18.00

Kinder auf Schatzsuche in der Pfarre – im Rahmen des Feldkirchner Kinder-

sommers, Veranstalter: Pfarre (bis 11.30 Uhr) 

Kinder-Repair-Café – Turnsackerl für Schulanfänger selber nähen und bedru-

cken – im Rahmen des Feldkirchner Kindersommers (Jugendheim) (bis 18.00 

Uhr)

Repair-Café (Jugendheim)

Donnerstag 7.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 8.8. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 10.8. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 14.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 15.8. 9.00

14.00

Mariä Aufnahme in den Himmel

Gottesdienst in Pesenbach

Trauung des Brautpaares Eva Kepplinger & Christian Lindorfer in Pesenbach

Samstag 16.8. 19.00 Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche

2. Tafelsammlung für die Augustsammlung der Caritas

Sonntag 17.8. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach

2.Tafelsammlung für die Augustsammlung der Caritas

Donnerstag 21.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 22.8. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 24.8. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 28.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 29.8. 8.30

19.00

Ministrantenausflug

Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 30.8. 14.00 Trauung des Brautpaares Daniela Zehetner-Ecklbauer & Günter Schwarz-

bauer in Pesenbach

Sonntag 31.8. 9.30 Gottesdienst am Marktplatz – Festgottesdienst 150 Jahre Kamerad-

schaftsbund

Mittwoch 3.9. 18.00

19.00

Repair Café (Jugendheim)

Büchereibesprechung (kl. Bücherei) 

Donnerstag 4.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 5.9. KFB-Wallfahrt, Gestaltung d. Wallfahrermesse durch Frauentreff 

Samstag 6.9. 14.30 Trauung des Brautpaares Julia Gessl & Johannes Loimayr in Pesenbach

Sonntag 7.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

2.Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche 

Pfarrfest

Montag 9.9. Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

Schulanfangsgottesdienste der VS und MS in der Pfarrkirche

Mittwoch 10.9. 18.00

18.00

Mitarbeiterinnenkreis der KFB (Foyer)

Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei)

Donnerstag 11.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach
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Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei

in den Sommerferien

Donnerstag 	08.00–011.00 Uhr	

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden. 

Sollten Sie trotzdem niemanden erreichen, hinter-

lassen Sie bitte eine Nachricht oder versuchen Sie in 

ganz dringenden Fällen (Versehgang oder Todesfall) 

die Handy-Nr. von Herrn Mag. Hofstadler 0676/8776-

6074 und 0664/5361848. Montag ist der freie Tag 

von Mag. Thomas Hofstadler — bitte dies zu berück-

sichtigen!

Krankensalbung und Aussprache-/Beichtwünsche bitte 

unter der Telefonnummer von Altpfarrer Josef Pesen-

dorfer 0676/760281 melden.

Tel. Pfarramt: 0676/8776-6075
Tel. Öffentliche Bibliothek: 0676/8776-6076

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnach-
richten (Oktober, November 2025) bitte bis spätestens 
Montag, 8.9.2025  bekannt geben!

Noch freie Tauftermine für 
Juli, August, September und Oktober 2025
2.8., 6.9., 27.9., 11.10. und 18.10.
jeweils 10.30 bzw. 11.30 Uhr

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek

	 Sonntag nach dem Gottesdienst
	        	 ca.	 09.50 –11.00 Uhr
	 Montag		  14.00 –18.00 Uhr
	 Donnerstag	 11.30 –15.00 Uhr

   Tel. Öffentliche Bibliothek: 0676/8776-6076
   www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at 
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at 
johann.holzinger@stift-st-florian.at
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at 
karin.strasser@dioezese-linz.at 
ro.reisinger@eduhi.at
gerhard.jetschgo@aon.at

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG:
Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller: 
Pfarre Feldkirchen an der Donau, Marktplatz 1, 4101 Feldkirchen, 
vertreten durch Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler. 
Unternehmensgegenstand: Röm.-kath.Pfarrgemeinde. 
Keine Beteiligung von und an anderen Medien. 
Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen. 
Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen. 
Gestaltung: Gerhard Jetschgo/ Simone Modelhart. 

Amtliche Mitteilung  DVR-Nr. 0029874(1868)
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Freitag 12.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 14.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 18.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 19.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 20.9. 13.00

14.00

19.00

Stadt-Land-spielt (Foyer) – Veranstalter: öffentl. Bücherei

Trauung des Brautpaares Elisabeth Hirtner & Josef Leitner in Pesenbach

Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche 

Sonntag 21.9. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach mit den Jubelpaaren

Montag 22.9. Pfarrreise Elsass (bis 27.9.)

Donnerstag 25.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 26.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 28.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche – Festmesse Hl. Michael

Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass in dieser Aus-
gabe der Pfarrnachrichten das Layout an manchen 
Stellen etwas anders aussieht als gewohnt. Der 
Grund dafür ist, dass unser Grafiker krankheits-
bedingt ausgefallen ist. Diese Ausgabe ist daher mit 
vereinten Kräften und ein wenig Improvisation von 
verschiedenen Helferinnen und Helfern erstellt. 
Danke allen Beteiligten herzlich für ihren Einsatz!


